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Staatssekretär Beckmeyer: Wir wollen mit den arabischen Ländern Partnerschaft auf Augenhöhe

Staatssekretär Beckmeyer: Wir wollen mit den arabischen Ländern Partnerschaft auf Augenhöhe<br /><br />Heute und morgen treffen sich in Berlin die
Delegationen aus Deutschland und 22 arabischen Staaten zum 17. Deutsch-Arabischen Wirtschaftsforum. Zu der zweitägigen Konferenz werden
insgesamt etwa 800 Vertreter aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik erwartet. Die jährlich stattfindende Konferenz wird seit 1998 von der Vertretung der
arabischen Industrie- und Handelskammern in Deutschland, Ghorfa, und dem Deutschen Industrie- und Handelskammertag veranstaltet. Das
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) hat, wie schon in den Vorjahren, die Schirmherrschaft für die Veranstaltung übernommen.<br
/>Der Parlamentarische Staatssekretär beim Bundesminister für Wirtschaft und Energie, Uwe Beckmeyer: "Die arabische Wirtschaft ist im Aufbruch. Viele
Länder in der Region verfolgen ehrgeizige wirtschaftspolitische Pläne - sei es beim Ausbau der Infrastruktur, bei der Schaffung einer sicheren
Energieversorgung oder bei der Diversifizierung der Wirtschaft. Deutschland kann seine arabischen Partner hierbei unterstützen. Schon heute
engagieren sich viele deutsche Firmen in den arabischen Ländern. Auch bei dem technologischen Wissenstransfer und bei der Ausbildung und
Beschäftigung junger Menschen sind unsere Unternehmen vor Ort engagiert. Wir wollen unsere ausgezeichneten Wirtschaftsbeziehungen weiter
ausbauen - im Geiste des freien Handels, der Kooperation und des gegenseitigen Vertrauens. Vor allem wollen wir eine Partnerschaft auf Augenhöhe.
Das Deutsch-Arabische Wirtschaftsforum bietet hierfür die richtige Plattform."<br />Im Jahr 2013 betrug das Handelsvolumen zwischen Deutschland und
den arabischen Ländern mehr als 49 Milliarden Euro.  <br /><br />Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWI)<br />Scharnhorststr.
34-37<br />11019 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030 18 615-6121<br />Telefax: 030 18 615-7020<br />Mail: pressestelle@bmwi.bund.de<br
/>URL: http://www.bmwi.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=566875" width="1" height="1">
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Nach der Bundestagswahl im September 2005 wurden die Arbeitsbereiche des bisherigen Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit in zwei neue
Ministerien eingegliedert. Das neue Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie wird von Michael Glos geleitet.Zentrales Anliegen der Politik des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie (BMWi) ist es, das Fundament für wirtschaftlichen Wohlstand in Deutschland mit breiter Teilhabe aller
Bürger sowie für ein modernes System der Wirtschaftsbeziehungen zu legen.Zum Geschäftsbereich des BMWi gehören 7 Behörden:
BundeskartellamtBundesamt für Wirtschaft und AusfuhrkontrolleBundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und
EisenbahnenBundesagentur für Außenwirtschaft Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung Physikalisch-Technische Bundesanstalt
Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe
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